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Pfarrerin Iris Beverung (05235) 99804		  Küsterdienst: 
ibeverung@kirche-cappel-istrup.de			   Regina Hartig (05236) 206
					     		  Gudrun Pytlik (05282) 968856
							       Organistin: Tanja Hilmert (01520) 1972338
							       Posaunenchor: Matthias Frevert (05235) 7201
							       Popkantorat: Moritz Reuter (05236) 997003
							       Jugendarbeit Cappel: 
							       Jana Boye-Mischke (0176) 56619081
							       Jugendbüro Cappel (05236) 997012
							       Jugendarbeit Istrup: 
							       Wolfgang Peter (05262) 95219
							       Jugendbüro Blomberg (05235) 8179
							       Geburtstags-Team:	
							       Pfarrerin Iris Beverung (05235) 99804
							       Kinder-Tagesstätte Großenmarpe: (05236) 888846
							       Gemeindehaus Istrup: (05235) 99807

Kirchenvorstand Cappel-Istrup:	
Ulrike Rech, Cappel (1. Vorsitzende) 		  (05236) 775
Elke Nolte, Istrup (2. Vorsitzende)			   (05235) 5662	
Bianca Beckmann, Cappel				    (05236) 99103
Tanja Denecke, Istrup
Nikola Grünberg, Cappel				    (05236) 889700
Michael Jäger, Cappel 				    (05236) 888364
Marina Lühr, Istrup					     (05235) 5159
Norbert Stapf, Kleinenmarpe				    (05236) 1631
Dr. Heinrich Stiewe, Wellentrup			   (0151) 61486256
Klaus Windemuth, Istrup				    (05235) 7052

Gemeindezentrum Cappel
Brüntruper Straße 6, 32825 Blomberg

Gemeindezentrum Istrup
Kirchstraße 1, 32825 Blomberg

Gemeindebüro Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup:
Kirchstraße 1, 32825 Blomberg
Öffnungszeiten: Di. - Do. 09.30 bis 12.30 Uhr
Christiane Tegt und Ann-Katrin Bauer
Tel. (05235) 99803
gemeindebuero@kirche-cappel-istrup.de
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Spenden für die Arbeit unserer Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup:
Bitte geben Sie an, welchem Zweck Ihre Spende dienen soll.
Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup  |  Sparkasse Paderborn-Detmold
IBAN DE51 4765 0130 0000 1346 35  |  BIC WELADE3LXXX

Diakoniestation:					     Lippischer Südosten und Mobiler Sozialer Dienst 
							       Lehmbrink 10, 32825 Blomberg, Tel. (05235) 6976

Arbeitslosenzentrum Blomberg:			   Paradies 1-3, 32825 Blomberg, Tel. (05235) 9941125

Telefonseelsorge:					     (0800) 1110111 und  (0800) 1110222

Vertrauensperson:					     Bianca Beckmann, Tel. (05236) 99103
							       E-Mail: bbeckmann@kirche-cappel-istrup.de

Winkel 12:						      Gemeindehaus, Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
							       Anprechpartner: Günter Englert
							       E-Mail: guenter.englert@eben-ezer.de oder 
							       Telefon: (05235) 501-5455 und Mobil: (0151) 57147326

Stabilität und Flexibilität, wenn Sie sich beteiligen 
möchten; ein Kirchenvorstand, der Sie dabei 
unterstützt, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen
 
Sie sehen:
Es lohnt sich, weiterhin Kirchensteuer zu bezahlen - 
Sprechen Sie uns an!

DAS BIETET IHNEN IHRE KIRCHENGEMEINDE
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Glauben ist wie... in der Sonne liegen
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ja, ich denke, dieser Vergleich passt: Glauben ist wie 
in der Sonne liegen.
Stellen Sie sich das doch mal vor – oder probieren es 
möglichst bald aus: In der Sonne liegen. Ganz bequem 
und ganz entspannt. Die Augen schließen. Die Wär-
me auf der Haut spüren und wohlig in sich aufnehmen. 
Was für ein Wunder: auf meiner Haut die Strahlen  
eines Sterns aus dem Weltall. Und danach fühle ich 
diese wohlige Wärme noch lange in mir.
Sie wollen wissen, was das denn nun mit dem Glau-
ben zu tun hat? 

Dann machen Sie doch mal die Augen auf und gucken 
in die Sonne. Aber schauen Sie genau hin und mit-
ten hinein in die Sonne! Was sehen Sie da? Nichts!  
Können Sie überhaupt irgendwas erkennen? Nein, 
denn wir können die Sonne nicht sehen. Die Sonne 
scheint viel zu hell für unsere Augen. Was nicht be-
deutet, dass die Sonne nicht da wäre. Natürlich ist die 
Sonne da; eigentlich ist die Sonne sogar unüberseh-
bar – und trotzdem können wir sie nicht erkennen. Un-
sere Augen tun weh, wenn wir es trotzdem versuchen.

So ist das mit Gott und dem Glauben auch. An Gott 
glauben ist, wie in der Sonne liegen und Gott spüren, 
ohne Gott sehen zu können. Denn ich muss eben pas-
sen, wenn man mich auffordert: „Zeig mir deinen Gott!“ 
Zeigen kann ich nur die Spuren und Strahlen Gottes 
in der Welt – wie ich auch meine gebräunte Haut oder 
eben den Sonnenbrand zeigen kann.

Zugegeben – manchmal kann man die Sonne ja doch 
sehen: beim Sonnenuntergang abends im romanti-
schen Abendrot oder früh morgens, wenn ein neuer 
Tag anfängt. Aber offensichtlich muss es immer ein 
bisschen dunkel sein, damit wir die Sonne sehen kön-
nen.
Wahrscheinlich ist auch das bei Gott und im Glauben 
ganz genauso: 
Wenn unser Leben dunkel wird, fragen wir nach Gott. 
Wenn unsere Lage sich verdüstert, suchen wir Gott. 
Vielleicht ist nur dann ja auch wirklich deutlich zu er-
kennen, wo die Kraft unseres Lebens eigentlich her-
kommt.

Mit diesen Gedanken wünsche ich Ihnen eine schöne 
Sommerzeit und grüße Sie herzlich

Pfarrerin Iris Beverung
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Seniorentreffen Mai 2023 bis Juli 2023
Bei Änderungen zu den Treffen werden Sie rechtzeitig informiert. 
Sollten Sie Fragen haben, stehen Ihnen die unten aufgeführten Ansprechpartner telefonisch zur Verfügung!

Brüntrup - Annegret und Harald Paulsen, Tel. (05236) 1084

Cappel - Jutta Möller, Tel. (05236) 431; Marlies Albrecht Tel. (05236) 795

Großenmarpe - Erhard Oerder, Tel. (05236) 551

Kleinenmarpe und Dalborn - Nicole Nullmeier, Tel. (05236) 888468; Birgit Brächtker, Tel. (05236) 1749

Mossenberg und Wöhren - Gunhild Weber, Tel. (05236) 889899

KiTa Großenmarpe - Vera Diekjobst, Tel. (05236) 888846

Dienstag, 02. Mai 2023	 15.00 - 16.00 Uhr Kita Großenmarpe
Dienstag, 12. September 2023	 15.00 - 16.00 Uhr Kita Großenmarpe
Dienstag, 14. November 2023	 15.00 - 16.00 Uhr Kita Großenmarpe

Um Anmeldung wird gebeten unter oben genannter Telefonnummer!

www.conluto.de

Lehm sorgt für Gesundheit und Wohl- 
befinden in Lebens- und Arbeitsräumen.

Er reguliert auf natürliche Weise die Raum-
luftfeuchte und ist allergieneutral. Unsere 
Baustoffe aus Lehm und die dekorativen 
Produkte zur Innenraumgestaltung vereinen 
Erfahrung und Leidenschaft zu qualitativ 
hochwertigen Produkten. conluto Produkte 
aus Istrup kommen europaweit zum Einsatz.

Anzeige
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Gemeindehaus Cappel

Gemeindehaus Istrup

Montag:	 19.30 bis 21.00 Uhr	 Posaunenchor 
Donnerstag:	 18.00 bis 20.30 Uhr	 Jugendkeller und Jugendkreis (ab 12 Jahre)
Freitag: 	 15.00 bis 16.30 Uhr	 Kinderkreis (1.-6. Klasse) 
		  14-täglich (in den geraden Kalenderwochen)

Montag	 15.00 bis 16.30 Uhr	 Kinderkreis (6-11 Jahre)
	 17.00 bis 20.00 Uhr	 Jugendkeller (Jugendliche ab 12 Jahren)
Dienstag	 15.00 bis 17.00 Uhr 	 Konfi-Zeit (nach Vereinbarung)
	 19.00 bis 21.00 Uhr	 Jazz-Pop-Chor
Mittwoch	 09.00 bis 11.00 Uhr 	 Jugendbüro Cappel
Donnerstag 	 19.00 bis 21.00 Uhr 	 Popkantoratsband
Freitag	 15.00 bis 18.30 Uhr	 Konfi-Nachmittage (nach Vereinbarung)

Geburtstags-Café

01.07.2023		  15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus Istrup
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Vorschau

Konfirmation 2023

Gottesdienst im Schweigegarten

Samstag, 06. Mai 2023, 18.00 Uhr – Abendmahls-
gottesdienst zur Konfirmation in der Ev.-ref. Kirche in 
Istrup (oder Open-Air).

Sonntag, 07. Mai 2023, 10.00 Uhr – Festgottesdienst 
zur Konfirmation in der Ev.-ref. Kirche in Cappel um 
10.00 Uhr 

Diese Konfirmandinnen und Konfirmanden werden 
voraussichtlich am 07. Mai konfirmiert:

aus Brüntrup:
Mona Lowack

aus Cappel:
Noah Klützing

aus Großenmarpe:
Pepe Beckmann
Serif-Juel Franz
Henri Hilker

aus Istrup:
Noah-Alexander Koch
Leni Weber

aus Kleinenmarpe:
Nele Schlichting

aus Wellentrup:
Lisa Hantsche

Zum ökumenischen Gottesdienst am Tag Christi Him-
melfahrt laden die Blomberger Stadt-Kirchengemein-
den und die Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup 
ein:

am Donnerstag, dem 18. Mai 2023, um 11.00 Uhr 
in den Schweigegarten am Pideritplatz (Blomberg).

Die Posaunenchöre der lutherischen Kirchengemein-
de Blomberg und aus Cappel-Istrup werden den Got-
tesdienst musikalisch begleiten sowie ein Projektchor 
unter der Leitung von Iris Wiese. Die Pfarrerinnen 
Ursel Rosenhäger und Iris Beverung werden den Got-
tesdienst halten. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird zu einer Suppe eingeladen. Bei Regen findet der 
Gottesdienst in der Klosterkirche statt.

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
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VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE TAUFE
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Das 
Plus-Zeichen vor deinem Leben.
Gottes großes Ja zu dir. Ein Versprechen, das hält.
Die Taufe ist etwas ganz Persönliches. Gott spricht: 
„Ich habe dich bei deinem Namen gerufen“, so heißt 
es in einem Bibelvers. (Jes 43,1b). Jedem und jeder 
Einzelnen gilt dies.
Die Taufe besiegelt die Beziehung zwischen dem ein-
zelnen Menschen und Gott. Zugleich ist sie die fest-
liche Aufnahme des Menschen in die christliche Ge-
meinde. Als Kirche sind wir eine große Gemeinschaft. 
Das verbindet uns weltweit. Die Taufe ist ein Herzstück 
unserer Kirche. Wer getauft ist, gehört dazu.

Am Sonntag, 18. Juni 2023 wollen wir rund um den 
Kirchpark in Cappel zusammen mit vielen anderen 
Taufe feiern – und neu entdecken, warum die Taufe 
ein Herzstück des christlichen Glaubens ist und immer 
wieder zur Kraftquelle werden kann.

Die Ev.-ref. Kirchengemeinden Blomberg und Cap-
pel-Istrup laden gemeinsam zu diesem 

Tauffest am 18. Juni 2023 um 11.00 Uhr im  
Cappeler Kirchpark 

ein.
Es wird mit einem Gottesdienst unter freiem Himmel 
beginnen, in dem die Taufen jeweils von der Pfarrerin 
der „eigenen“ Gemeinde vollzogen werden.
Bei diesem Tauffest wird es möglich sein, in offener 
Atmosphäre und zugleich angemessen die Taufe zu 
empfangen und zu feiern, sei es als Kind oder auch als 
Erwachsener.

Im Anschluss an den Gottesdienst kann – wenn ge-
wünscht – in den Familiengruppen oder auch gemein-
schaftlich gepicknickt und gefeiert werden. 
Nähere Informationen zum geplanten Open-Air-Tauf-
fest werden wir den Tauffamilien bei einem Info-Abend 
Mitte Mai geben.

Wenn Sie jetzt schon Fragen dazu haben, wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Iris Beverung (Tel. 05235 99804) 
oder Pfarrerin Ursel Rosenhäger (Tel. 05235 6012).
Oder geben Sie die Anmeldung zur Taufe im Pfarramt 
bzw. im Gemeindebüro in Istrup ab. Sie finden alle not-
wendigen Formulare auf der Homepage unter folgen-
dem Link:
https://kirche-cappel-istrup.de/taufe/.

Wir freuen uns auf Sie und das gemeinsame Fest!

Pfarrerinnen Iris Beverung und Ursel Rosenhäger

Vorschau

Anzeige

Foto: EKD-Shutterstock
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Neue Glocken für Cappel
Einladung zum Infoabend

Die Tauben pfeifen es von den Dächern: Im Kirchturm 
da ist etwas los! Viele Gemeindemitglieder in Cappel 
haben es bereits wahrgenommen, dass im Kirchturm 
in der letzten Zeit vermehrt Handwerker beschäftigt 
waren. Über Artikel im Gemeindebrief oder auf unserer 
Homepage haben wir Sie über den Stand des Projek-
tes auf dem Laufenden gehalten. Wir werden Sie über 
das aktuelle Geschehen dazu auch weiter informieren. 
Ab September wird die letzte Runde eingeläutet - dann 
beginnt die letzte Phase der Bauarbeiten und Vorbe-
reitungen zur Installation der neuen Glocken. Wir hof-
fen, dass die neuen Glocken in Cappel Ende Oktober 
ankommen. 

Um Sie persönlich umfassend dazu zu informieren,  
findet am

26. Juli 2023, um 19.00 Uhr, 
im Gemeindehaus Cappel

eine Info-Veranstaltung statt, in der wir gern auch auf 
alle Ihre Fragen eingehen. 

Da in der letzten Zeit der Bauphase auch ein Kran 
zum Einsatz kommen muss, ist einiges für das Um-
feld wichtig und zu beachten. Dieser Termin wird Sie 
ebenfalls noch als Einladung erreichen, sie finden ihn 
demnächst auf der Homepage und hören davon in den 
Bekanntmachungen während des Gottesdienstes. 
Wir hoffen, dass wir Sie alle auf diesen Wegen errei-
chen und Sie zu diesem außerordentlichen Gesche-
hen mit auf den Weg nehmen können - Neue Glocken 
für Cappel, ein geschichtsträchtiges Ereignis. 
	

Elke Nolte
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Schule fängt an…

Vorschau

Für viele Erstklässler beginnt Anfang August die Schu-
le. Viele Mädchen und Jungen freuen sich auf den  
ersten Tag in der Schule.
Sie sind schon gespannt, was da alles passiert und 
was sie da alles lernen! 

Die Ev.-ref. Kirchengemeinden Cappel-Istrup und Do-
nop laden mit der Grundschule Großenmarpe aus die-
sem Anlass ganz herzlich alle Erstklässler mit Ihren 
Eltern, Geschwistern, Omas und Opas, Patinnen und 
Paten, alle Familienangehörigen und Gemeindeglie-
der ein zu einem 

Einschulungsgottesdienst
am Montag, 07. August 2023,

um 17.00 Uhr,
in der Kirche in Istrup.

Diesen besonderen Gottesdienst werden 
Pfarrer Dirk Hauptmeier (Donop) und Pfarrerin Iris Be-
verung (Cappel-Istrup) mit den Lehrerinnen der Grund-
schule Großenmarpe und Erzieherinnen der Kinderta-
gesstätten gestalten.

Wir freuen uns auf Euch!

Nelken-Apotheke · Kathrin Ridder
Bahnhofstraße 1 · 32825 Blomberg · Tel. 05235/99000 · Fax 05235/99003

info@nelken-apotheke.de · www.nelken-apotheke.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 08:00 - 13:00 und 14:30 - 18:30, Samstag 08:00 - 13:00

Ihr Partner für Gesundheit 
vor Ort

Wir können 
auch online!

Fo
to:

 Pi
xa

ba
y

Anzeige
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Baumpflegearbeiten im Kirchpark Cappel
Bereits am 20. Februar 2023 wurden auf dem Kirch-
gelände in Cappel Baumpflegearbeiten vorgenom-
men. Eine Birke musste gefällt werden, weil sich eine 
Wurzelstockfäule im Stammfuß ausgebildet hatte. Aus 
Naturschutzgründen mussten diese Arbeiten bis Ende 
Februar beendet sein. Zur gleichen Zeit mussten zwei 
Linden einen Kronen-Sicherungsschnitt erhalten. Hier 
befanden sich Morschungen in den Verzweigungen, 
die durch das hohe Gewicht der Kronen zu argen Pro-
blemen führen. 

Jetzt sind noch weitere Pflegearbeiten an 17 Bäumen 
nach Vorgabe der Baumkontrolle auszuführen, wobei 
in 6 Bäumen der Verbau von Kronensicherungen vor-
genommen werden muss. Es wird also in der nächsten 

Zeit noch einmal kurzfristig etwas laut im Kirchpark. 
Danach sind dann aber vorerst alle Sicherungsmaß-
nahmen ausgeführt und der Spaziergang im und durch 
den Kirchpark wieder sichergestellt. Auch das massive 
Herabfallen von Zweigen, das Ihnen sicherlich bereits 
aufgefallen ist, wird dadurch sehr gemindert. 

Wir wünschen Ihnen weiterhin gute Spaziergänge 
durch den Kirchpark und eine schöne Zeit. 

Elke Nolte
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Unsere Katechumenen 2023
Mit einem gemeinsamen Wochenende im Januar be-
gann für die neuen Katechumenen aus unserer Kir-
chengemeinde die Konfi-Zeit. 

Alle reisten am Samstag, 21. Januar 2023 mit 
Schlafsack und Co im Gemeindehaus Istrup an, um 
sich besser kennenzulernen und den Begrüßungsgot-
tesdienst gemeinsam vorzubereiten. Mit dabei waren 
neben Pfarrerin Iris Beverung auch Bianca Beckmann, 
Wolfgang Peter und Jana Boye-Mischke.

Diese erste intensive gemeinsame Zeit war geprägt 
von spielerischen Impulsen sowie von Glaubensin-
halten. Unsere Katechumenen haben sich viele Ge-
danken zu ihrer kommenden Konfi-Zeit gemacht. Dies 
geschah in Kleingruppen oder auch in der gemeinsa-
men Gruppe. Sie werden viele Menschen neu kennen-
lernen, die etwas mit Glauben, Kirche und Gemeinde 
zu tun haben und dabei werden für sie auch Orte des 
Glaubens erleb- und erfahrbar werden.

Die Katches erkundeten die Istruper Kirche anhand 
mehrerer Stationen. Bei einigen setzten sie Alltags-
gegenstände mit ihrem Glauben in Verbindung, bei 
anderen ging es um Geschicklichkeit und das leibli-
che Wohl. Wir haben festgestellt, dass jeder und jede 
schon seine eigene Geschichte mit Gott hat. Die Er-
gebnisse stellten die Katechumenen der Gemeinde im 
Gottesdienst am Sonntag vor.

Gemeinsam mit Wolfgang Peter haben die neuen 
Katches zusätzlich ein Anspiel zu der Geschichte des 
blinden Bartimäus (Markus 10, 46-52) eingeübt. Die-
se Geschichte zählt zu den bekanntesten in der Bibel. 
Es ist nicht nur eine Heilungsgeschichte, sondern eine 
Geschichte des Glaubens, Vertrauens und der Nach-
folge.

Glaube eröffnet uns neue Möglichkeiten. In der Kon-
firmandenzeit geht es deshalb vor allem um die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden. Es geht um ihre 
Einstellung, ihre Welt und ihre Fragen zu Glaube und 
Kirche. Gemeinsam mit anderen Jugendlichen, beim 
Spiel oder in der Diskussion soll der Weg zur Konfir-
mation eine aufregende Zeit werden.

Nach dem Begrüßungsgottesdienst lockte frischer 
Kaffeeduft und leckerer Kuchen viele Besucherinnen 
und Besucher zum anschließenden Kirchkaffee ins 
Gemeindehaus. Den Kuchen haben die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden mit viel Liebe gebacken. 
Herzlichen Dank dafür.
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Vorstellungsgottesdienst der Konfis

Herzlich willkommen!
Nachdem wir uns in den letzten Jahren immer wie-
der aus Altersgründen von Kirchenältesten ver-
abschieden mussten, konnten wir jetzt ein neues  
Kirchenvorstandsmitglied begrüßen. Am 2. April wurde  
Michael Jäger aus Cappel in sein Amt als Kirchenäl-
tester eingeführt. Nachdem er zuerst als Gast an ei-
ner Kirchenvorstandssitzung teilgenommen hat, hat er 
sich dazu entschieden, seine Gaben und Fähigkeiten 
besonders im Bereich Land, Pacht und Forstverwal-
tung in der Kirchengemeinde einzubringen. 
Wir freuen uns sehr über neuen Schwung und konst-
ruktive Impulse im Kirchenvorstand und auf eine inspi-
rierende Zusammenarbeit. 
Auf dem gemeinsamen Weg wünschen wir 
Michael Jäger Gottes Segen.

Der Kirchenvorstand

Am 12. März 2023 fand der Vorstellungsgottesdienst 
der Konfis aus dem Jahrgang 2022/2023 in der Kir-
che in Istrup statt. Geplant wurde der Gottesdienst 
ausschließlich von den Konfirmandinnen und Konfir-
manden. Hierzu haben sie sich an einem Wochen-
ende im Gemeindehaus in Blomberg getroffen.  Von 
Freitagnachmittag bis Samstagabend wurde intensiv 
gearbeitet.  Die Themen „Ich glaube an Gott“, „Gottes-
vorstellungen und Gottesbilder“ und das „Glaubensbe-
kenntnis“ wurde in Kleingruppen diskutiert. 
Im Vorstellungsgottesdienst haben sich alle Kon-
fis persönlich vorgestellt. Auch die Lieder haben sie 
selbst ausgesucht. Um den Gottesdienst lebendig zu 
gestalten, führten die Konfis ein Rollenspiel mit dem 
Titel „Die Auferweckung des Lazarus“ auf. Die Kon-
fis nutzten dabei die ganze Kirche und alle konnten 
ihren Text auswendig.
In der Predigt erzählten Konfis von ihrem Glauben und 
ihrer eigenen Auffassung vom Glaubensbekenntnis. 
Im zweiten Teil der Predigt machten sich die Konfis 
ausführliche Gedanken über Gottesvorstellungen 
und Gottesbilder: 

Gott zu beschreiben war nicht so einfach, so dass die 
Konfis Vergleiche aus der Bibel gefunden und diese 
vorgestellt haben, zum Beispiel: 

„Gott ist wie ein Auge: Gott achtet auf uns alle.“
„Gott ist wie eine Quelle: Gott hat die Welt erschaf-
fen und er sorgt für alles und jeden. Er sorgt dafür, 
dass wir täglich all das bekommen, was wir zum Leben 
brauchen, wie eben eine Quelle.“  

Der Gottedienst war sehr schön. Die Konfis haben ihn 
äußerst lebendig und interessant gestaltet.                                         
                          

Leni und Svenja Weber
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Gottesdienst in Mossenberg

Osterwanderung der Grundschüler*innen aus Großenmarpe

Vor Corona haben wir regelmäßig Gottesdienste in 
den Dörfern gefeiert. Dann kam leider eine lange Zeit, 
in der das nicht möglich war. Am 5. März konnten wir 
endlich wieder im Dorfgemeinschaftshaus in Mossen-
berg einen Gottesdienst gefeiert. Bereits am Tag zuvor 
wurde alles vorbereitet. Die Stühle und der Abend-
mahlstisch wurden gestellt, Gesangbücher transpor-
tiert und bereitgelegt, Lieder „angesteckt“ und sogar 
die Fenster wurden extra für diesen Tag frisch geputzt. 

Am Sonntag um 9.30 Uhr war dann der Dorf-Gottes-
dienst, der musikalisch von unserem Posaunenchor 
begleitet wurde. Er war recht gut besucht und viele 
blieben zum anschließenden Kirchkaffee. Man plau-
derte dann noch eine ganze Weile in gemütlicher 
Runde. Nur unsere Pfarrerin musste leider zügig den 
nächsten Gottesdienst in Blomberg halten. 
Herzlichen Dank sagen wir noch einmal für die Gast-

freundschaft in Mossenberg und ebenfalls ein großes 
Dankeschön an die vielen helfenden Hände. Wir freu-
en uns, nun hoffentlich wieder regelmäßig Dorf-Got-
tesdienste feiern zu können. 

	
Der Kirchenvorstand

Am Dienstag, den 28. März machten sich rund 30 
Schüler*innen aus der Grundschule Großenmarpe auf 
den Weg zur Kirche nach Cappel. Mit Frau Faasen 
und Frau Wrede, den begleitenden Lehrerinnen der  

4. Klassen, ging es per Bus schon ganz früh los, um 
bei einer Osterwanderung der besonderen Art dabei 
zu sein. Rund um und in der Kirche Cappel erlebten 
die Schüler*innen diese „Osterwanderung – ein etwas 
anderer Kreuzweg“. An verschiedenen Stationen hat-
ten sie die Möglichkeit, die letzten Tage Jesu in Jeru-
salem durch ein Anspiel nachzuempfinden. 

Pfarrerin Iris Beverung und KV-Vorsitzende Ulrike Rech 
begrüßten die Schüler*innen. Gemeinsam begleiteten 
sie Barabbas als Hauptperson bei seiner Suche nach 
Jesus. Dabei trafen sie auf unterschiedliche Personen 
aus der Ostergeschichte. Verschiedene Weggefährten 
Jesu berichteten den Schüler*innen, was damals ge-
schah wie zum Beispiel eine Wirtin, Simon Petrus oder 
ein römischer Soldat. Die Wirtin besaß ein Wirtshaus, 
in dem Jesus das letzte Abendmahl gefeiert hatte. 
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Simon Petrus verleugnete Jesus dreimal bevor der 
Hahn krähte. Ebenso trafen sie auf den römischen 
Soldaten, der das Geschehen um die Hinrichtung  
genauestens verfolgt hatte und all das als äußerst ver-
wirrend empfand, ihn aber letztlich sehr traurig stimm-
te. Etwas vorsichtig ging es die Empore in der Kirche 
hinauf zu Pontius Pilatus, der allen seine Sicht der Er-
eignisse erzählte und seine Hände in Unschuld wusch. 
So hatten die Schüler*innen die Möglichkeit, sich in 
das damalige Geschehen hineinzuversetzen und ein 
Gespür für die Ereignisse seinerzeit zu bekommen.

Im Anschluss trafen sich alle Schüler*innen im Gemein-
dehaus. Dort wurde gemeinsam gefrühstückt. Danach 
gestaltete jede und jeder ein eigenes Hoffnungskreuz 
mit verschiedensten Symbolen und Farben, bevor es 
dann zu Fuß zurück nach Großenmarpe ging.

Diese Aktion war über unsere Gemeindegrenzen 
hinweg eine besondere Kooperation: Jana Boye- 
Mischke und drei weitere Gemeindepädagoginnen mit 
ihren Teams aus den Ev.-ref. Kirchengemeinden Barn-

trup, Brake, Bösingfeld und Cappel-Istrup boten in Zu-
sammenarbeit mit den jeweiligen Grundschulen diesen 
etwas anderen Kreuzweg für die Schüler*innen der  
4. Klassen in der Woche vor den Osterferien an. Je-
den Tag wurde in einer der vier Kirchengemeinden das 
Anspiel mit den verschiedenen Stationen rund um die 
Kirchen dargeboten.

Dieses Projekt wurde zum ersten Mal in dieser Art in 
Lippe durchgeführt und erhielt in diesem Jahr durch die 
Verleihung des Gemeindepreises der Evangelischen 
Gemeindestiftung Lippe besondere Aufmerksamkeit. 
Die Osterwanderung in einer übergreifenden kirchen-
gemeindlichen Kooperation mit den verschiedenen 
Grundschulen in der Region anzugehen, war eine ganz 
neue Idee der beteiligten Gemeindepädagoginnen. 
Nur durch die intensive Zusammenarbeit von vier Kir-
chengemeinden bestand die Möglichkeit, während der 
Schulzeit mit mehreren Personen, sowohl- Haupt- als 
auch Ehrenamtlichen und den verschiedenen Schulen 
diese besondere Osterwanderung anzubieten. 

Christus ist auferstanden - Er ist wahrhaftig auferstanden!
Ostern ist für viele ein Frühlingsfest mit Ostereiern, 
Osterhasen und Osterfeuer. Für uns Christinnen und 
Christen ist Karfreitag mit dem Osterfest das zentrale 
Fest im Kirchenjahr.
Nun liegen die Osterfeiertage mit ganz unterschied- 
lichen Gottesdiensten schon hinter uns! 

Der Karfreitagsgottesdienst stand noch ganz im Zei-
chen der Trauer und des Erschreckens über Jesu Tod. 
Der Karfreitag erinnert an den Prozess, die Hinrichtung 
und das Sterben Jesu und seine Abnahme vom Kreuz. 
Pilatus, römischer Statthalter in Jerusalem, sprach Je-
sus für schuldig und verurteilte ihn zur Kreuzigung. Für 
die Menschen, die bei Jesu Kreuzigung dabei waren, 
gab es damals am Karfreitag noch nicht die Aussicht 
auf die Auferstehung. 

Die Gottesdienste an Ostersonntag und Ostermon-
tag waren dafür umso mehr von der Freude über die 
Auferstehung geprägt. Wir feiern am Ostersonntag die 
Auferstehung Jesu und den Sieg des Lebens über den 
Tod. Nach dem Matthäus-Evangelium wälzte ein Engel 
den Stein, mit dem das Grab Jesu verschlossen war, 
zur Seite. Das Grab war leer. Der Engel verkündete, 
dass Jesus auferstanden war. Am Ostersonntag wurde 
diese frohe Botschaft durch den Posaunenchor auch 
musikalisch sehr eindrücklich erlebbar! 

Es tat gut sich nach der langen Zeit der Einschränkun-
gen und Vorschriften voll und ganz in der Gemeinschaft 
auf die Frohe Botschaft konzentrieren zu können. 

„Christus ist auferstanden, 
er ist wahrhaftig auferstanden!“
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Lösung:

Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator
https://www.xwords-generator.de/de

01. Was fand Gründonnerstag statt?
02. Wer fand das leere Grab?
03. Wer ist auferstanden?
04. Wohin gingen die Jünger als sie Jesus wiedertrafen?
05. Wie wird der Ostersamstag auch genannt?
06. Nach wie viel Tagen ist Jesus auferstanden?
07. Wer wusch seine Hände in Unschuld?
08. Was lag vor dem Grab?
09. Wodurch starb Jesus?
10. Wer verkündigte die Auferstehung zuerst?
11. Wer wurde statt Jesus begnadigt?
12. Von wem wurde Jesus verraten?
13. Womit wurde er verraten?
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Mit Beginn des Jahres 2022 haben wir in unserer Ev.-
ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup die Geburtstags-
grüße umgestellt und für beide Pfarrbezirke endlich auf 
einen Nenner gebracht – aus zwei unterschiedlichen 
Systemen im Umgang mit den Geburtstagen unserer 
Seniorinnen und Senioren ist damit eins geworden!

In der Gesamtgemeinde erhalten nun alle Seniorinnen 
und Senioren mit dem 75. Geburtstag erstmals ih-
ren Geburtstagsgruß von der Kirchengemeinde. 
Dazu haben wir die Idee des Geburtstagscafés ver-
folgt und umgesetzt unter dem Motto: 
„Aber bitte mit Sahne…“ Eingeladen werden alle 
Geburtstagskinder ab dem 75. Lebensjahr.

Unser Geburtstags-Team organsiert für unsere Seni-
orinnen und Senioren, die Geburtstag hatten, einen 
gemütlichen Nachmittag in liebevoller Atmosphäre. An 
die dazu feierlich gedeckten Tische in den Gemeinde-
häusern setzt man sich gerne. Kuchen, Kaffee und Tee 
gehören dazu. Der Nachmittag wird mit einem kleinen 
unterhaltsamen Programm abgerundet. 

Am 1. April traf sich die zweite Geburtstagsrunde in 
diesem Jahr in Cappel im Gemeindehaus. „Oh, wie 
schön, wir haben uns ja wirklich lange nicht gesehen!“ 
Oder: „Da habe ich doch mal wirklich noch ganz ande-
re Leute getroffen, die kannte ich noch gar nicht! Das 
war wirklich klasse!“ Aber bitte mit Sahne ist das Motto 
unseres Geburtstagscafés – „Sahne gehört zum Ge-
burtstagskuchen dazu! Ganz klar!“ All diese Kommen-
tare kamen als Rückmeldung aus der Geburtstagsrun-
de – es hat allen richtig gut gefallen und alle wollen 
beim nächsten Mal wieder dabei sein. 

Gerade nach der Corona-Zeit bietet der Geburtstag 
die Möglichkeit, einen Nachmittag mit netten Men-
schen, Kaffee und Kuchen und guter Unterhaltung zu 
verbringen, dabei vielleicht auch alte Bekannte wieder 
zu treffen. Für manche ist es die einzige Möglichkeit, 
den eigenen Geburtstag in Gemeinschaft zu feiern. Wir 
freuen uns auf jedes „Geburtstagskind“, das kommt! 
Wir laden Sie mit Ihrem Geburtstagsbrief zum  
nächsten Geburtstagskaffee ein, an unserem „Ge-
burtstagstisch“ Platz zu nehmen. – Das nächste Ge-
burtstagscafé wird

am Samstag, 1. Juli 2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus Istrup stattfinden. 

Trauen Sie sich und melden sich einfach an für diese 
gemütliche Runde!

Der Kirchenvorstand

Geburtstagsgrüße und Geburtstagscafé

Anzeige
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Weltgebetstag 2023

WGT – Länderinfo-Nachmittag

Den diesjährigen Weltgebetstag aus 
Taiwan haben wir am Freitag, den 
3. März 2023 in der katholischen  
Kirche in Blomberg gefeiert.
Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen in 
der Bewegung des Weltgebetstages. 
Gemeinsam machen wir uns stark für 
die Rechte von Frauen und Mädchen 
in Kirche und Gesellschaft. Wir ver-
binden Gebet, Handeln für Frieden, 
Gerechtigkeit und Frauenrechte.

In Taiwan, einem Inselstaat zwischen Japan und den 
Philippinen leben rund 23 Millionen Menschen. Sie le-
ben in einer multiethischen Gesellschaft, welches sich 
auch in den vielfältigen Sprachen widerspiegelt. Das 
Streben nach Unabhängigkeit und Demokratie führt 
immer wieder zu Spannungen in der Gesellschaft. In 
Asien gilt Taiwan dennoch als vorbildlicher demokra- 
tischer Staat.

Das „Weltgebetstagsteam“, koordiniert von Frau Inge 
Suffenplan, setzte sich aus engagierten Frauen der 

katholischen, lutherischen, evange-
lisch-reformierten Kirchen aus Blom-
berg und Umgebung zusammen.                                                                                                                                       
Die Farbenpracht des Landes wur-
de durch Tücher vor dem Altar, bunte 
landestypische Laternen und Kerzen 
im Kirchraum dargestellt. Besonderer 
Dank gilt dem Chor, unter der Leitung 
von Frau Iris Wiese, sowie der Orgel-
begleitung von Herrn Guido Theis, die 
in der katholischen Kirche eine beson-
dere Atmosphäre „zauberten“.

Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Besu-
cher und Besucherinnen in das farbenfroh geschmück-
te Gemeindehaus eingeladen. Bei Tee, taiwanischen 
Biskuitkuchen, anderen Getränken und Knabbereien 
hatten wir alle Zeit für nette Gespräche.

„ P´i`ng an – Friede sei mit uns allen! „
Den Weltgebetstag 2024 werden wir am 1. März in der 
Istruper Kirche feiern.

Marina Lühr

Am 22.02.2023 hatten wir zu einem Informations-
nachmittag zu dem diesjährigen Weltgebetstags-Land 
TAIWAN eingeladen.

In einem interessanten Vortrag mit vielen Bildern infor-
mierte Pfarrerin Iris Beverung uns über ein Land, das 
uns vom Namen her sehr geläufig ist (Made in Taiwan), 
aber über das man eigentlich nicht sehr viel weiß.

Taiwan ist eine Insel, die ca. 200 km entfernt vom Fest-
land (China) im Pazifik liegt, und 23 Millionen Einwoh-
ner hat. Seit 1987 hat sich Taiwan zu einer lebhaften 
Demokratie entwickelt, in der Menschenrechte und 

Meinungsfreiheit geachtet werden. Seit 1996 wird der 
Präsident oder die Präsidentin direkt vom Volk für vier 
Jahre gewählt. Taiwan ist ein moderner Technologie-
staat und liefert seine Produkte rund um die Erde, es 
gilt als größter Produzent von Computer Chips.

Wir haben uns sehr gefreut, dass der Nachmittag auf 
so ein reges Interesse gestoßen ist und, dass viele 
Frauen aus dem ehemaligen Frauentreff Cappel die 
Gelegenheit genutzt haben, sich wieder einmal zu tref-
fen.

Gudrun Süthoff
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Fast jeder von uns beschäftigt sich täglich mit dem 
Internet: kurze Suche dort, kurzer Informationsbedarf 
da. Aber wie viel Arbeit steckt in so einer Homepage, 
die ohne ihre Aktualität nicht mehr wäre als ein altes 
Buch. Der Gemeindebrief deckt einiges an Informati-
onen ab, jedoch ist er natürlich nicht tagesaktuell. Er 
erscheint alle 3 Monate und enthält viele Beiträge zum 
Geschehen in der Kirchengemeinde. Tages-Aktualität 
ist jedoch damit natürlich nicht möglich.

In unserer Kirchengemeinde gibt es wöchentlich 
Neuigkeiten, die nicht immer alle vermittelt werden 
müssen. Aber dort beginnt bereits die Arbeit. Was ist  
wichtig? Wo soll der Beitrag stehen? Wie schnell muss 
er zu sehen sein? Wie viel Inhalt muss der Beitrag  

haben? Was ist für den Leser wichtig? Viele Fragen 
und noch mehr müssen beachtet werden, wenn ein 
neuer Beitrag erstellt und veröffentlicht wird. Das Ein-
bauen der Texte, Bilder und Grafiken muss gut durch-
dacht werden. Denn das Internet vergisst nie etwas! 
Die Datenschutzbestimmungen müssen eingehalten 
werden und die Datensicherung sowie Updates wer-
den regelmäßig durchgeführt. 

Für alle Gottesdienste, Gruppen, Kreise und Events 
wird ein Veranstaltungskalender geführt, der aktuell 
auf dem Laufenden gehalten wird. Auf der Startseite 
fallen die nächsten Veranstaltungen sofort ins Auge, 
während auf der Seite Termine eine Monatsübersicht 
mit dem entsprechenden Ort und der Raumplanung 
sichtbar wird. 

Unsere Homepage kirche-cappel-istrup.de hat den An-
spruch für Sie immer aktuell zu sein. Es ist uns ein 
Anliegen, Sie immer pünktlich zu informieren, damit 
Sie teilhaben können am Gemeindeleben und damit 
immer aktuell auf dem Laufenden sind.. Es gibt dort 
viel zu entdecken über unsere Kirchengemeinde, Ka-
sualien, aktuelle Veranstaltungen und vieles mehr…
Deshalb: schauen Sie mal wieder rein! Ihre Kirchenge-
meinde hat einiges zu bieten!

Elke Nolte und Pfarrerin Iris Beverung

Unsere Homepage – Aktualität und Pflege

Anzeige
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Das Familienzentrum Großenmarpe ist im vergange-
nen Jahr 50 Jahre geworden und feiert am 17.06.2023 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr das 50-jährige Bestehen 
der Kindertagesstätte Großenmarpe. Auch der För-
derverein hat mit seinem 53. Geburtstag Grund zum 
Feiern. 
Gemeinsam sorgen die Kita und der Förderverein für 
ein buntes Programm an diesem Nachmittag. 
Mit Attraktionen wie einem Karussell, einem Café, ei-
nem Spieleanhänger, einer Familienband und vielem 
mehr möchten wir dieses Jubiläum am 17.06.2023 
rund um die Kita Großenmarpe feiern. 
Eine Straßensperrung auf Höhe der Kita soll für mehr 
Platz und Sicherheit sorgen. 
Wir freuen uns auf viele Besucher und Gäste! 

Das Team und der Förderverein der Kindertagesstätte 
Großenmarpe

Viele Jahre Ehrenamt und unermüdliches Engage-
ment für die Kirchengemeinde gehen leider jetzt zu 
Ende. Birgit Puttfarcken leitete nach ihrer Tätigkeit 
im Kirchenvorstand noch viele Jahre das Senioren-
kaffee in Istrup. Sie hat den Teilnehmenden dort nicht 
nur jeweils einen schönen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen bereitet, den sie auch selbst gebacken hat, 
sondern auch zahlreiche Angebote ausgearbeitet und 
umgesetzt. Sie leitete eine entsprechende „Stuhlgym-
nastik“ an, sang mit den Seniorinnen bekannte Volks-
lieder (auch mit CD-Begleitung) und gestaltete mit viel 
Freude Gedächtnis- und Gesellschaftsspiele.

Besondere „Highlights“ waren immer die verschiede-
nen Ausflüge z.B. zum „Schieder Stausee“, Cafè-Be-
suche in Blomberg u.v.m. Sie hatte immer die Mobili-
tät der Teilnehmerinnen im Blick und koordinierte den 
Transport, da ihr die Teilnahme aller sehr am Herzen 
lag.

Nun geht diese Ära leider zu Ende. Es wurden immer 
weniger Teilnehmende, so dass sich diese Gruppe sel-
ber aufgelöst hat. Wir sagen herzlich Dankeschön an 
Birgit Puttfarcken für diese lange Zeit der ehrenamtli-
chen Mitarbeit.
	

Der Kirchenvorstand

50 + und gut in Schuss 

Dankeschön an Birgit Puttfarcken

Kirchengemeinde Cappel

Kirchengemeinde Istrup Istrup
Ev.-ref.Kirchengemeinde 
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„Ich aber Herr, hoffe auf dich und spreche:
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.“

(Psalm 31,15-16a)

NACHRUF

Mit den Angehörigen trauern wir um

Fritz Rieks
aus Wellentrup

Am 11. Februar 2023 verstarb Herr Fritz Rieks im 86. Lebensjahr.

Fritz Rieks war von 1988 bis 2004 Mitglied im Kirchenvorstand 
der Ev.-ref. Kirchengemeinde Istrup. Er war der Kirche in Istrup immer sehr verbun-

den. Durch seine Mitarbeit im Bauausschuss war er für die Gemeinde eine star-
ke Unterstützung, hier konnte er seine praktische Erfahrung aus dem Bauwesen 
einbringen. Neben der Kirchenvorstandsarbeit wirkte er ebenfalls viele Jahre im 

Kirchenchor in Istrup mit.

Wir sind Fritz Rieks dankbar für die geschenkte Zeit 
und wissen ihn in Gottes Hand geborgen.

Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup

     Pfarrerin Iris Beverung                            Kirchenvorstand Ulrike Rech
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Neues aus dem Jugendkeller in Cappel

In den letzten Monaten hat sich einiges bei uns im Jugendkeller 
getan.
Viele Jugendliche finden regelmäßig am Montag- oder Freitag-
abend den Weg zu uns und bringen Freunde mit. So konnten 
wir Anfang März französische Austauschschülerinnen einiger 
unserer Besucherinnen, die für eine Woche in Blomberg zu 
Gast waren, im Jugendkeller begrüßen. Sie erlebten ein buntes 
Miteinander und bekamen einen Einblick in die Jugendarbeit 
hier bei uns. 
Durch die gemeinsamen Koch- und Backerlebnisse entsteht 
ein Miteinander, das zu einem freundschaftlichen und harmoni-
schen Klima bei uns beiträgt.

Um miteinander ins Gespräch zu kommen, zusammen Spiel und Spaß zu erleben, stehen der Billardtisch, der 
Kicker und verschiedene Spiele zur Verfügung. Die Nintendo Switch wird regelmäßig im Saal über den Beamer 
genutzt. Die Wiesen und der Park rund um das Gemeindehaus und der Kirche stehen hoch im Kurs und werden 
für Ball-, Lauf- und Versteckspiele genutzt.

Durch eine großzügige Spende der Firma Kingspan Light + Air GmbH aus 
Bad Salzuflen, haben die Kinder- und Jugendlichen in Zukunft die Möglich-
keit sich rund um eine Tischtennisplatte im Spiel oder Rundlauf zu messen. 
Die Tischtennisplatte kann individuell draußen oder drinnen aufgestellt wer-
den. Vielen herzlichen Dank dafür!

Jetzt wird das Wetter auch wieder besser und es wird Zeit sich wieder mehr 
nach draußen zu setzen und dort die Zeit zu verbringen.
Die Sitzgelegenheiten im Außenbereich werden in den kommenden Wochen 
noch erneuert. Unsere Palettenbänke, die doch langsam in die Jahre gekom-
men sind, werden zwei modernen Picknicktischen mit Bänken weichen, so 
dass im Außenbereich auch eine gemütliche Atmosphäre entsteht. 
Jana Boye-Mischke

Anzeige
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Kinderkreis Istrup 

Freitags - 14täglich (in den geraden Kalenderwochen) 15.00 - 16.30 Uhr im Jugendkeller Istrup 
Termine und Programm:  
05.05. Rangeln und Raufen – trainieren des „Inneren Schiedsrichters“
02.06. Malen und Musik
16.06. Spiele im Kirchpark
Es ist eine offene Gruppe für Kinder von der 1. - 6. Klasse. Das heißt, es können jederzeit neue Kinder dazu-
kommen oder auch wegbleiben, wenn man mal was anderes vorhat. 
Programm: Einfach Kind sein – gemeinsam - Spiel, Sport und Spaß.
Details zum Programm finden sie auf der Homepage: https://kirche-cappel-istrup.de/kinder/ 
Leitung: Wolfgang Peter und Timon Hanusch

Jugendkeller und Jugendkreis für Teens & Jugendliche 

Donnerstags, 18.00 - 20.30 Uhr. 
Wenn du 12 Jahre oder älter bist und den Jugendkeller Istrup nicht kennst, dann komm einfach mal vorbei und 
bring gerne Freunde mit.
Die Jugendlichen, die sich gemeinsam als Gruppe während dieser Zeit treffen, nennen sich Jugendkreis.
Im Mai und Juni haben wir neben den wöchentlichen Öffnungstagen ein paar besondere Aktionen im 
Jugendkeller Istrup: 
04.05.  Filmabend mit Beamer 
25.05.  „Spiele ohne Grenzen“ Jedes Spiel ist anders, unterschiedliche Fähigkeiten sind gefragt: Neben den 
5 Sinnen, geht es um Selbsteinschätzung, Bewegung, Fingerfertigkeit, Koordination, Reaktion, Mut, Geschick-
lichkeit, … 
Spezial: 07.06.  Jugend-Event am Mittwoch 18.00-20.30 Uhr im Kirchpark in Istrup
Herzliche Einladung Niklas, Timon und Wolfgang

Kinder und Jugend
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Kinder und Jugend

Rückblick: Grund- und Aufbaukurs „start up“

Am Freitag 24.03.2023 starteten wir um 17.00 Uhr mit 10 Jugendlichen, zwei Hauptamtlichen und zwei ehren-
amtlichen Referenten. Vor uns lag ein Wochenende im Gemeindehaus in Blomberg mit Schulungsblöcken un-
terschiedlichster Art. Die Aufbau-Kursler übten das Erzählen mit einer Handpuppe. Abends und morgens teilten 
wir die 10 Jugendlichen in zwei Familiengruppen, um in kleinem Rahmen zu präsentieren, Feedback zu geben 
und den Austausch zu erleichtern. Ein gemeinsamer besinnlicher Abendabschluss beendete an den Tagen dann 
den offiziellen Teil und die freie Abendgestaltung konnte beginnen. Samstag waren wichtige Themen dran, wie 
Rechte und Pflichten und im speziellen die Aufsichtspflicht. Danach besprachen wir die Realität und die Kon-
flikte in den Gruppen, dabei ging es um eine Hitliste der Provokationen: Was bringt mich auf die Palme, welche 
Mobbingformen erleben wir? vertieft wurde das Thema mit Rollenspielen. Da wir auf Freizeiten und bei Aktionen 
auch kochen, durfte bei unserer Schulung eine Hygieneschulung mit Schulungsfilm nicht fehlen. Nach einer 
verdienten längeren Mittagspause beschäftigten wir uns mit denkwürdigen Sätzen von Maria Montessori, um die 
Bedürfnisse von Kindern besser zu verstehen. Dann wurde es praktisch – wir teilten die Gruppe in zwei Interes-
sensgruppen: Einmal Vorbereitung des Minigottesdienstes und zu der zweiten Vorbereitung eines Anspiels für 
den Katechumenen-Abendmahlsgottesdienst. Im Anschluss vermittelte Celina vor dem Abendessen noch mit 
frischer Art das Jugendschutzgesetz. Abends erlebten wir gemeinsam auf entspannte Art die Geschichte Ruths 
in einem Bibliolog. In den Familiengruppen am Samstagabend blickten uns glückliche und zufriedene Jugend-
liche an und es gab vor der besinnlichen Abendabschluss-Andacht noch viel Lob für Celina und Niklas. Nach 
einer kurzen Nacht, einem leckeren Frühstück und einer Reflexion, beendeten wir den Grund- und Aufbaukurs 
mit der aktiven Beteiligung an den beiden Gottesdiensten.

Wolfgang Peter
Besondere Angebote in der Jugendarbeit werden sein: 
• 04.06. Paddeltour (altersübergreifend!) „Gemeinsam erleben verbindet!“ Bei dieser Tour können Eltern mit 
Kindern genauso dabei sein, wie Singles und Jugendliche. Wir werden auf der Weser unterwegs sein: von Ohr 
über die Bootsrutsche in Hameln bis nach Fuhlen bei Hessisch Oldendorf. …
• 07.06. Jugend-Event am Mittwoch 18.00-20.30 Uhr im Kirchpark in Istrup

Noch freie Plätze auf den Freizeiten 2023: 
Kindercamping 
Kindercamping, das heißt: abwechslungsreiche Tage in fröhlicher Gemeinschaft, singen, spielen, basteln, bibli-
schen Geschichten und Abenteuer. Die Freizeit ist für Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren und wird in der 1. Ferien-
woche vom 26. bis 30.6.2023 bei der Grundschule in Reelkirchen stattfinden zum Preis von 60,00 Euro pro Kind.
Diese Freizeit wird geleitet von Wolfgang Peter und Team

Jugendfreizeit 
Ziel unserer Freizeit ist der Campingpark Humboldtsee bei Salzhemmendorf/Wallensen. Dort zelten wir und 
erleben 24/7 Gemeinschaft – Gemeinsam Spaß haben, aber auch individuell Dinge machen, die dir guttun. 
Wir haben zusätzlich einen großzügigen Holzunterstand zum Aufenthalt bei jedem Wetter. Die Freizeit ist für 
Jugendliche im Alter von 13 – 18 Jahren und findet am Ende der Sommerferien vom 28.07. – 04.08.2023 statt 
zum Preis von 190,00 Euro (Anreise Bulli) / 180,00 Euro (Anreise Fahrrad) 
Diese Freizeit wird geleitet von Wolfgang Peter und Team

Mehr Informationen und Anmeldungen auf: 
www.kirche-cappel-istrup.de als Download.
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JuGo 05 – „Wer sieht mich?“
“Gefährlich ist’s den Leu zu wecken,
Verderblich ist des Tigers Zahn.
Jedoch der schrecklichste der Schrecken
Das ist der Mensch in seinem Wahn“

Dieser Spruch von Friedrich Schiller ist schon recht alt-
backen und doch passt er auch in unsere Zeit.

Wer bin ich wirklich? Kann ich so sein/bleiben wie ich 
bin? Was machen meine Leute mit mir, wenn ich mein 
Aussehen und meinen Charakter nicht durch den Ide-
alfilter bei Insta o.ä. durchchecken lasse?

In dem Gottesdienst von jungen für junge Menschen 
(JuGo) in der Kooperation der Popkantorats-Gemein-
den konnten wir uns Gedanken darüber machen. Die 
Band stimmte mit dem Lied: „Tut der Herr heute noch 
Wunder“ von Samuel Harfst alle Anwesenden auf das 
ein, was das Wort-Team vorbreitet hatte. Einige Insta 
Posts wurden per Beamer an die Wand geworfen. Aus 
dem Off kamen Stimmen der User, die ihren Post kom-
mentiert haben. Sie haben sich Gedanken darüber ge-
macht wie ihr Umfeld auf das Foto reagieren könnte. 
Unter den Posts auch einer von Hagar. Sie postet ein 
Bild, auf dem eine Wüste zu sehen ist.  - Warum? Weil 
sie genau ihre Situation wiedergibt; leer, ausgetrock-
net, ohne Perspektive. Sie hat Sehnsucht, oder wie wir 
in der von jungen Menschen geschriebenen Andacht 
gehört haben, „Sehen-Sucht“. Sie möchte gesehen 
werden - so, wie sie wirklich ist. Geschwächt, fettige 
Haare, ungeschminkt, Schwangerschaftsstreifen usw
Und auch sie hat Angst davor, was ihre Leute sagen, 
wenn diese Bilder ohne Bildbearbeitung in die Welt ge-
schickt werden.

Doch sie wagt den Schritt und wird direkt belohnt. Gott 
sieht sie und trägt sie. Lohnt es sich also auch für mich 
genauer hinzusehen und mich nicht damit zufrieden zu 

geben, was ich nur auf den ersten Blick sehe? Wir ma-
chen den Test, besuchen verschiedene Stationen, die 
das junge Team in der Kirche aufgebaut hat und nun 
betreut.  Lupen, Wasserblasen, Spiegel und das bloße 
Auge werden erprobt. 

Die lebhafte Musik der Band, die jetzt unter dem Na-
men „CrossRoad“ auftritt, beflügelte zum Mitmachen 
und Mitsingen. Der Song zur Jahreslosung brachte es 
für alle auf den Punkt: „Du bist ein Gott, der mich sieht!“ 
Beschwingt durch die eigenen Erfahrungen und durch 
die lebendigen Impulse der Band ging es dann in den 
Gemeindekeller. Dort war es für alle wunderbar zu 
sehen und zu erleben, mit wie viel Freude und Gast-
freundschaft die Besucher aus verschiedenen Kir-
chengemeinden mit Snacks, Spielen und Billardtisch 
empfangen wurden.

Eine Begegnung Auge in Auge, ganz ohne Technik von 
Insta und Co ist eben doch immer wieder ein Erleb-
nis wert. Sehen und gesehen werden ist also nicht nur 
spannend, sondern kann auch Mut machen und Über-
raschungen bereithalten. 

Inka Derstvensek
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Popkantorat

JuGo 06 – „CrossRoad“
Zum nächsten Jungen Gottesdienst des Popkanto-
rats Lippe laden wir ganz herzlich unter dem Motto  
„CrossRoad“ ein:

am Samstag, 17. Juni um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus Horn, (Kirchstr. 3, 32805 Horn) 

Die Band unseres Popkantorats hat sich viele Gedan-
ken zu einem einprägsamen Namen gemacht. Dabei 
spielte das Gesamtkonzept der vier Kirchengemein-
den zum Popkantorat sowie das Konzept dieses Jun-
gen Gottesdienstes eine große Rolle. 
Bei allen Überlegungen und dem Austausch unter- 
einander entstand der Name „CrossRoad“, der ab jetzt 
als Bandname feststeht!

CrossRoad – Welche Gedanken gehen mir durch den 
Kopf, wenn ich „CrossRoad“ oder „Kreuzung“ höre?
Viele Jugendliche befinden sich in diesen Wochen an 
einer „Kreuzung“. Unsere Konfirmandinnen und Kon-

firmanden stehen vor der Entscheidung: Wie geht es 
jetzt weiter? Bleibe ich aktiv in der Kirchengemeinde 
oder suche ich mir noch einen anderen Weg? Viele 
Jugendliche haben gerade ihre Abiturprüfungen ge-
schrieben, andere schließen die Schule ab und schau-
en nach vorn und blicken auf einen neuen Lebensweg. 
Viele dieser Ereignisse und Entwicklungen waren und 
sind für diese Jugendlichen „Richtungsweisend“!
Das Team des Jungen Gottesdienstes hat sich daher 
zusammen mit Jugendlichen aus den vier Kirchenge-
meinden viele Gedanken zu diesem Thema gemacht 
und möchte an diesem Abend alle mit in den Gottes-
dienst einbinden.

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Mög-
lichkeit sich auszutauschen und bei einem kleinen 
Snack zu stärken. 

Das JuGo-Team
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Popkantoratsgottesdienst „Kleines Pflänzchen Hoffnung“

„Jetzt ist die Zeit!“

Am Sonntag, dem 26. März 2023 fand ein Abend-
gottesdienst des Popkantorates statt - diesmal in 
der Kirche in Istrup. Passend zum Thema „Klei-
nes Pflänzchen Hoffnung“ grünten überall in kleinen  
Töpfen Pflänzchen, so dass die Gottesdienstbesu-
cherinnen und -besucher gleich auf den Gottesdienst 
eingestimmt wurden. An zwei Flipcharts hatte Pfarrerin 
Iris Beverung Bäume gemalt, die am Eingang eben-
falls neugierig machten auf das, was uns im Gottes-
dienst erwartete. 
Durch den „Earth song“, den Popkantor Moritz Reuter 
als Eingangsstück auf dem Klavier spielte, ergab sich 
eine frohe, andächtige, nachdenkliche Stimmung.
Die Schöpfungsgeschichte, die ja generell bekannt ist, 
bekam durch den besonderen Vortrag mit „verteilten 
Rollen“ eine besondere Bedeutung, als Gottes Stimme 
von der Empore erklang. Auch die Predigt wurde von 
unterschiedlichen Sprecherinnen vorgetragen. Wie 
können wir mit der Bedrohung durch die Klimakrise 
umgehen? Was kann jeder Einzelne tun, was können 
wir als Kirchengemeinde tun, um Gottes Schöpfung zu 

bewahren? Diesen Fragen ging der Gottesdienst nach 
und in einer weiteren Aktion wurden die Gottesdienst-
besucherinnen und -besucher eingeladen, ihre Ge-
danken dazu auf grüne Blätter zu schreiben und an die 
Bäume an den Flipcharts zu heften. Viele gute Ideen 
kamen hier zusammen und wurden als Teil der Predigt 
verlesen. Die Predigt endete in dem hoffnungsvollen 
Ruf „I will survive“, den der Chor anstimmte …
Der inzwischen weiter gewachsene Jazz-Pop-Chor un-
ter der bewährten Leitung von Moritz Reuter überzeug-
te mit schwungvollen, fröhlichen und stimmungsvollen 
Liedern und trug dazu bei, dass es ein wirklich beson-
derer Gottesdienst wurde, der bei Getränken und fröh-
lichen Gesprächen ausklang. Mit einem Pflänzchen 
Hoffnung in der Hand, dem ein oder anderen Ohrwurm 
aus dem Gottesdienst sowie guten Gedanken zum 
Thema „Klimaschutz“ verließen die Gottesdienstbe-
sucherinnen und -besucher an diesem Sonntagabend 
die Kirche. 

Nikola Grünberg

Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Rahmen des 
Popkantorates am 4. Juni 2023 in Wöbbel.
Mit dem Motto des Kirchentages „Jetzt ist die Zeit“ 
wird dieser Gottesdienst vom Jazz-Pop-Chor unter der 
Leitung von Moritz Reuter und Pfarrer Holger Postma 
gestaltet. 

„Jetzt ist die Zeit“ – im Augenblick liegt die Chance des 
Neubeginns: Atem zu schöpfen und Hoffnung aufblü-
hen zu lassen. Lassen wir uns überraschen, was uns 
am 4. Juni in Wöbbel erwarten wird.

Pfarrer Holger Postma
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Tobias Treseler als Theologischer Kirchenrat verabschiedet
Kreis Lippe/Bad Salzuflen. Mit einem Gottesdienst 
in der ev.-ref. Stadtkirche Bad Salzuflen unter Betei-
ligung von Gästen aus Partnerkirchen der Lippischen 
Landeskirche wurde Tobias Treseler, der 12 Jahre 
als Theologischer Kirchenrat Mitglied der Kirchenlei-
tung war, aus diesem Amt offiziell verabschiedet. Sein 
Nachfolger Thomas Warnke wird Mitte April seinen 
Dienst beginnen, an ihn wird Tobias Treseler seine jet-
zigen Aufgaben weitergeben.

In seiner Predigt über die Berufung des Matthäus (Mt 
9, 9-13) nahm Treseler angesichts des „Kleiner-Wer-
dens“ die Weiterentwicklung der Lippischen Landes-
kirche in den Blick: „Ich bin überzeugt, wir sind gerufen 
und berufen. Dieser Berufung versuchen wir in zahllo-
sen Besprechungsformaten, diversen Formulierungs-
versuchen, synodalen und anderen kirchenleitenden 
Beschlüssen zu entsprechen. Mit der Entwicklung und 
gelegentlich Reparatur unseres kirchlichen Systems 
sind wir stark beschäftigt.“ Seiner Wahrnehmung nach 
brauche es aber eine Leerstelle, damit wirklich Neues 
werden könne: „Der Leere Raum ist ein bedeutsamer 
Moment in einem kreativen Prozess. Das ist der Mo-
ment, in dem ich zulasse und aushalte, dass mir nichts 
mehr einfällt. Das ist die Zeit, in der ich keine Lösungen 
parat habe. In dem Moment gestehe ich mir zu, nicht 
zu wissen, was ich machen soll. Schmerzhaft nehme 
ich eine Form von Kontrollverlust wahr.“ Wer so einen 
Moment erlebe, wolle mit aller Macht herauskommen: 
„Meiner Wahrnehmung nach ist die andauernde kirch-
liche Selbstbeschäftigung ein über unsere Kräfte hi-
nausgehender Versuch, diese Leere selbst füllen zu 
wollen oder zu müssen, weil wir ja gerufen sind“, so 
Treseler und wünscht sich für das zukünftige Handeln 
der Kirche: „Die Leere, die Stille, vielleicht auch den 
Schmerz, mal eine Weile wahrzunehmen, auszuhal-
ten und nicht sofort in Geschäftigkeit auszubrechen. 
Darauf vertraue ich, dass die Geistkraft Gottes dann 
einsickert, wächst, kreativ wird.“
Landessuperintendent Dietmar Arends dankte dem 
scheidenden Kirchenrat und hob die große Bandbreite 

an Aufgabenbereichen hervor, die Treseler als Dezer-
nent begleitet und verantwortet hat – unter anderem 
den gesamten Bildungs- und Beratungsbereich, den 
Bereich Kirche und Schule, die Öffentlichkeitsarbeit 
oder auch die Kirchenmusik. Dementsprechend wurde 
der Gottesdienst in besonderer Weise musikalisch um-
rahmt von der Marienkantorei Lemgo, der Kantorei der 
Christuskirche Detmold sowie des Bläserensembles 
LippeBrass unter Leitung von Volker Jänig, Burkhard 
Geweke und Christian Kornmaul. 
Beim anschließenden Empfang waren Gäste aus Po-
litik, Kirche und Gesellschaft, darunter Theologischer 
Vizepräsident Ulf Schlüter (Ev. Kirche von Westfalen) 
und Landrat Dr. Axel Lehmann, der das Engagement 
Treselers im Austausch mit anderen lippischen Institu-
tionen würdigte. 

Bild: Eröffnungsgottesdienst zur Synode und Verab-
schiedung Kirchenrat Treseler: Mit Bischof Johan Dang 
(Gossner-Kirche, Indien), Kirchenrat Tobias Treseler, 
Friederike Miketic (Synodale), Landessuperintendent 
Dietmar Arends, Svenja Bluhm (Jugendkonvent) und 
Superintendent Dr. Andreas Lange (von links). 
Foto: Lippische Landeskirche
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Gottesdienste

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort Istrup Cappel

06.05.2023 18.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
am Vorabend der Konfirmation
Pfarrerin Iris Beverung
(ggf. Kirchpark Istrup)
mit Kirchenband
Kollekte: Norddeutsche Mission Konfi-Projekte

Kirche Istrup

 

07.05.2023 10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst 
Pfarrerin Iris Beverung
mit Posaunenchor
Kollekte: Förderung der gemeindlichen Jugend-
arbeit Cappel-Istrup

Kirche Cappel

14.05.2023 09.30 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Kirchenmusik in Lippe Kirche Istrup

18.05.2023
Himmelfahrt 11.00 Uhr

Himmelfahrtsgottesdienst
im Schweigegarten Blomberg
Open-Air - mit Posaunenchören
Pfarrerinnen Ursel Rosenhäger 
und Iris Beverung
Kollekte: ALZ Blomberg

Schweige-
garten  

Blomberg

21.05.2023 11.00 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Flüchtlingsarbeit „Muntari“ Kirche Cappel

28.05.2023
Pfingst-
sonntag

09.30 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Weltgemeinschaft ref. Kirchen Kirche Istrup

29.05.2023
Pfingst-
montag

11.00 Uhr
Koop-Gottesdienst
Pfarrerin Ursel Rosenhäger
Kollekte: Nadeschda

Kirche Cappel

04.06.2023 17.00 Uhr

Popkantorat – Gottesdienst
Kirche Wöbbel
mit Regionalkantor für populare Kirchenmusik 
Moritz Reuter 
und Pfarrer Holger Postma
Kollekte: Popkantorat

 Kirche Wöbbel

 = Taufe  = Abendmahl  = Posaunenchor    = Band  = Jazz-Popchor

Durch verschiedene Einflüsse kann es manchmal zu Änderungen kommen, daher steht diese Übersicht 
immer unter Vorbehalt. Aktuelle Infos zu den Gottesdiensten finden Sie immer auf unserer Homepage.
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort Istrup Cappel

11.06.2023 09.30 Uhr Pfarrerin Ursel Rosenhäger
Kollekte: Ökumenisches Fest 2024 in Lage Kirche Istrup

17.06.2023 18.00 Uhr

Jugendgottesdienst (JuGo)
mit Band CrossRoad
Kirche Horn
JuGo-Team und
Popkantor Moritz Reuter
Kollekte: Popkantorat

Kirche Horn

18.06.2023 11.00 Uhr

Tauffest im Kirchpark Cappel
Open-Air Koop-Gottesdienst
mit Kirchenband und Posaunenchor
Pfarrerinnen Ursel Rosenhäger 
und Iris Beverung
Kollekte: Flüchtlingsarbeit „Muntari“

Kirchpark 
Cappel

25.06.2023 11.00 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Popkantorat Kirche Cappel

02.07.2023 09.30 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
mit Posaunenchor
Kollekte: EinDollarBrille

Kirche Istrup

09.07.2023 11.00 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
mit Abendmahl
Kollekte: Kinderhospiz

Kirche Cappel

16.07.2023 09.30 Uhr Pfarrer Jörg Deppermann
Kollekte: Chereponi Kirche Istrup

23.07.2023 11.00 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Stationäres Hospiz - Diakonissenhaus Kirche Cappel

30.07.2023 09.30 Uhr Pfarrerin Ursel Rosenhäger
Kollekte: ÖKAH Blomberg Kirche Istrup

06.08.2023 11.00 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Kirchliche Arbeit in Litauen Kirche Cappel

07.08.2023 17.00 Uhr

Einschulungsgottesdienst 2023 
Pfarrerin Iris Beverung und 
Pfarrer Dirk Hauptmeier
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit

Kirche Istrup
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Foto: Kristina Igum
nova26/Shutterstock.com

Die Ev.-ref. Kirchengemeinden Blomberg und 
Cappel-Istrup laden gemeinsam ein zum 

Tauffest am 18. Juni 2023 um 11.00 Uhr 
im Cappeler Kirchpark.




